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Nachwuchstipps 

Rezensionen

Fachtexte haben eine lange 

Tradition, mit geschwollenen 

Ausdrucksweisen, Fachchi-

nesisch und unnötig kom-

plizierten Formulierungen 

„aufzutrumpfen“; oft kopiert 

die Folgegeneration den 

Schreibstil der vorhergehen-

den und hält den Pomp und 

Schwulst aufrecht. Dieser 

Ratgeber bringt die Bedeu-

tung von Schreibkompetenz 

auf den Punkt: Je unverständlicher ein (Fach-)text ge-

schrieben ist, umso wirkungsloser ist er. Wie also Wir-

kung erzielen? Durch Zugänglichkeit auf allen Ebenen. 

Die eigene Klarheit ist hierbei zentral. Die Autoren geben 

handfeste Tipps, um geistige Klarheit zu erlangen und 

Kommunikationsziele zu entwickeln. Sprachliche Klar-

heit wird umfassend ins Visier genommen.

Dieser „persönliche Schreibbegleiter“ ist gegliedert in 

fünf Teile: Schreibprozess, Vorbereiten, Denken, Schrei-

ben und Überarbeiten. Der Ratgeber ist nicht ausschließ-

lich auf den Schreibprozess begrenzt, sondern bindet 

„begleitende Tätigkeiten zum Schreibprozess“ ein. Er ist 

nicht auf Textsorten beschränkt, die Hinweise und Bei-

spiele beziehen sich auf Projektberichte, Fachartikel, 

Blogbeiträge, Whitepaper und darüber hinaus. 

Alle Ausführungen sind anwendbar, enthalten konkrete 

Anleitungen, Handlungsvorschläge oder Selbstchecks 

(z.B. zum Schreibtyp). Die Autoren führen zum eigenen 

Text hin, mit Vorschlägen zur Themen�ndung, unterstüt-

zen beim Spinnen des roten Fadens und dem strukturier-

ten Aufbau von Kernaussagen (u.a. durch die logische 

Gewichtung von Informationen). In dem Zusammen-

hang werden guter Satzbau erläutert sowie zielsichere 

Leseführung und der Einsatz von richtigen sprachlichen 

Wegweisern. Veranschaulicht wird, wie eindeutige Bezü-

ge hergestellt werden (mit Satzbau, klaren Konnektoren, 

Pronomen, dem Gegenteil-Check von Adjektiven uvm.). 

Auch erfahrene Schreibende werden die ein oder andere 

Neuigkeit entdecken. Überraschend ist auch, wie schmal 

das Buch mit dem vielen Inhalt ist.

Daniel Stalder und David Bisang sind vom Fach, das 

merkt man. Die beiden Lektoren haben sich zusätzlich 

zu Schreibcoaches ausbilden lassen. Ihnen ist mit klarer 

Leseführung, Struktur und Sprache ein Vorzeigebeispiel 

gelungen. Prägnant und präzise werden wesentliche In-

formationen vermittelt. Kurze Zusammenfassungen zum 

Kapitelschluss leiten zu konkreten nächsten Schritten 

über. „Das Wichtigste in Kürze“ gibt Übersichten; Mo-

delle, Checklisten etc. werden sparsam und wirkungs-

voll eingesetzt. Der Ratgeber trägt viele bekannte und 

bewährte Methoden zusammen (u. a. von Christian Wy-

mann, Ulrike Scheuermann) und ergänzt diese um eige-

ne Erkenntnisse. Das Ergebnis besticht durch eine Vielfalt 

an Hilfestellungen, die in ihrer Systematik und E�zienz 

einzigartig ist. Abgerundet wird mit einer kleinen Zu-

sammenstellung digitaler Schreibtools. MG

David Bisang/Daniel Stalder (2023): Fachtexte stilsicher 

und gehirngerecht schreiben. Ein Schreibbegleiter für den 

Berufsalltag. utb (Verlag Barbara Budrich).

Fundierter Crashkurs zu klinischen 
Studien

Evidenz statt Eminenz: ver-

mutlich das zentralste Cre-

do der Wissenschaften. Und 

doch haben die letzten Jahre 

gezeigt, dass in der ö�entli-

chen Wahrnehmung häu�g 

nicht nachvollzogen wer-

den kann, wie Wissenschaft 

arbeitet und ihre Ergebnisse 

generiert. In vielen Studien-

gängen sind Methoden- und 

Statistikvorlesungen zwar P�icht, gleichzeitig dürften 

Für Fachtexte, die wirken


